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Die Hauptattraktion
der Veranstaltung: mit-
ten auf dem Flugplatz
von Hendon war in na-
türlicher Größe ein
Kriegsschiff aufgebaut
worden, das durch Bom-
benangriffe zerstört wurde.

La priracipa/e attraction:
derfracttön par de* &om-
&e* d'ara raatrare de gaerre,
grandeur raatare, édi/ié
aa mi/iea da c^amp
d'airaatiora.

Die größte Luftparade, die jemals
in England stattfand. 260 Militär-
flugzeuge aller Gattungen und
Größen eröffneten das Meeting
durch einen Vorbeiflug in fünf
parallelen Kolonnen vor dem Kö-
nig. Im ganzen beteiligten sich 480
Flugzeuge an der Demonstration,
das ist etwa ein Viertel der eng-
lischen Luftmacht im Mutterlande.
Lieber 200 000 Menschen wohnten
dem Schaufliegen bei.

La p/a* grande parade #ai ait ea
iiea ;a*#a'ici en ylrag/eterre. 200
atraora* mi/ifaire* offrirent /e wee-
ting en cira# co/orarae* para/iè/e*. ^4

cette grandiose marai/e*fatiora par-
îicipèrent 4<?0 aw'ora*, c'e*f-à-dire
/e #aarf de* /orce* aérienne* de
i'yfng/eterre.

Unten:
Neben den Vernebelungen, Fall-
schirmabsprüngen, Kunstflügen,
Luftkämpfen fand die Zerstörung
eines Fesselballons durch Bomben-
flieger große Beachtung. Sieben
Minuten nachdem der Ballon von
der Brandbombe getroffen war,
stürzten die rauchenden Ueber-
reste auf die Erde.

Dettracfiora d'ara &a//ora capti/
dorat voici /e* re*te* /awaraf* rept
miraafe* aprè* avoir été toac^é par
/a &ow£e iraceradiaire.
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Der Himmelspolyp. Anfangsstadium einer Vernebelung,
ausgeführt von fünf Maschinen der 66. Jagdstaffel.

Premier *tade d'ara vérifa£/e «poa/pe cé/e*fe* #ae tracerat
da«* /e* air* cira# aviora* de /a 66we e*cadre de c/?a**e.

Die britische
Luftwaffe
Vier Bilder von dem größten Flugmeeting der Königlich-britischen Luftwaffe auf
dem Militärflugplatz Hendon am 26. Juni

^/0222*226*^ £2*722^2/2022 2722/2/£222"£. Foici #«afre photo* da p/a* grand meeting de*
/orce* aérienne* />ritanni#ae* #ai *'e*t tena, /e 26 /ain, *ar /e c/;awp d'aviation wi/itaire de Hendon.
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